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Kaſſeler Eindrücke

Bekenntnis zum Reich Sieger Scheidemann Die
Sehnſucht nach der Wilhelmſtraße

W Kaſſel 12 Oktober
Jm Bewußtſein wie ſtark der Wiederaufbau Deutſch

lands mit abhängig iſt von der Staatsgeſinnung und
dem politiſchen Wollen ſeiner Arbeiterſchaft wird das
deutſche Volk die großen politiſchen Kongreſſe der
Arbeiterparteien in dieſer Woche mit Spannung ver
folgen Die Anfänge des Kaſſeler Parteitags der Mehr
heitsſozialiſten haben ein Moment gezeigt über das ſich
das ganze Deutſchland abſeits des Klaſſenkampfes ein
mütig freuen darf Das iſt das ſtarke Bekenntnis zur
Reichseinheit das die Führer der ſtärkſten Arbeiter
partei in Kaſſel abgelegt haben Jm Zuſammenhang
damit haben ſie bei allem grundſätzlichen Willen zu
einer künftigen pazifiſtiſchen Außenpolitik herbe Worte
gegen den franzöſiſchen Militarismus gefunden der ſich
im beſetzten Gebiet auf Koſten Deutſchlands breit macht

Worte wie ſie auch von bürgerlichen Politikern nicht
beſſer geſprochen werden könnten Man wird ſich deſſen
freuen dürfen und muß nur wünſchen daß die Ver
treter der ausländiſchen ſozialiſtiſchen Parteien die in
Kaſſel anweſend ſind endlich erkennen wie notwendig
es iſt daß die pazifiſtiſchen Kreiſe des Auslandes
Deutſchland gegen die ewigen Drohungen und Be
den den des franzöſiſchen Militarismus ſchützen
elfen

Das zweite Moment das bei den Kaſſeler Tagungen
beſonders hervortritt iſt das ſtarke Siegesgeflühl man
möchte faſt ſagen der Siegesrauſch der mehrheits
ſozialiſtiſchen Führer Man erkennt erſt jetzt wie ſchwer
der Druck war mit dem ſie in den letzten beiden
Jahren das Anwachſen und die Konkurrenz der U S
P D belegte Jetzt da die linke Arbeiterpartei aus
einanderfliegt hat es ſich wie ein Alp von der Seele der
mehrheits ſozialiſtiſchen Führer gelöſt Sie fühlen daß
in ihren eigenen Reihen der Boden unter ihnen wieder
feſt wird Gewiß haben ſie auch innerlich vielen Grund
dazu nun wieder ſtolz zu ſein Denn es iſt ja nicht eine
äußere Mechanik die ſie wieder emporhebt ſondern letz
ten Endes bewährt ſich die von ihnen ſo oft in harten
Kämpfen gegenüber allen Verhetzungen der Radikaleren
geübte Treue an der Jdee des demokratiſchen ſtatt des
terroriſtiſchen Sozialismus und an dem Gedanken
daß man einen ſo kranken Staats und Wirtſchafts
körper wie den deutſchen nicht revolutionieren ſondern
höchſtens veformieren kann Sie erleben nun die Ge
nugtuung daß immerhin gerade die beſten Köpfe ihrer
linken Bruderpartei heute bei der Abſage an den radi
kalen Extremismus angekommen ſind die die Mehr
heitsſozialiſten ſchon lange geübt haben und ſie können
mit einer gewiſſen Schadenfreude konſtatieren daß nun
die Leute wie Hilferding Ledebour Kautsky in ihrer
eigenen Partei den gleichen Anfeindungen ausgeſetzt
ſind wie ſie früher Scheidemann Noske und Ebert von
Ledebour Hilferding und Kautsky ertragen mußten

Das macht pſychologiſch die Kaſſeler Hochſtimmung
begreiflich die nun freilich wie das bei Triumphatoren
immer iſt gleich über das Ziel hinausfließt Wenn auch
immer und immer wieder in Kaſſel betont wird daß
man erſt die bürgerliche Regierung noch weiter die Un
füllbarkeit ihrer Wahlverſprechungen beweiſen laſſen
wolle ſo findet es doch ein immer ſtärkeres Echo wenn
ein Redner betont daß wir bald wieder einen ſozial
demokratiſchen Reichskanzler haben müſſen Tatſächlich
geht die Kaſſeler Stimmung allgemein dahin daß die
Sozialdemokratie bald wieder ſtark genug ſein wird um
die Führung des Reiches zu übernehmen Herr Scheide
mann ſieht ſich ſchon wieder in der Wilhelmſtraße und
der frühere Stadtkommandant Otto Wels träumt da
von den Hut Geßlers aufzuſetzen Den Weg zur Er
füllung dieſer Sehnſüchte ſieht man in der Ausſchrei
bung von Neuwahlen Man würde bei einer paſſenden
Gelegenheit etwa im Bunde mit dem linken Zen
trumsflügel in dem Erzberger ſchon ſeine Minen legt
das Kabinett Fehrenbach ſtürzen und wenn ſich dann
für ein Kabinett Scheidemann keine tragfähige Koalition
finden ſollte den Reichspräſidenten Ebert den man bis
dahin ſolange als Stallwächter im Amte beläßt
zwingen Neuwahlen auszuſchreiben Dieſe würde die
Partei Scheidemann zuſammen mit dem rechten Flügel
der U S P D machen und ſie gibt ſich der holden
Hoffnung hin mit einer großen Mehrheit aus den
Wahlen hervorzugehen Wie weit ſich dieſe Träume er
füllen bleibt abzuwarten

Vielleicht wird man erleben daß die Werbekraft des
ſozialiſtiſchen Gedankens doch empfindlich abgenommen
hat Daran ſind die ſozialiſtiſchen Parteien indeſſen
ſelber ſchuld Wie die Wahlen zur Nationalverſamm
lung im Januar 1919 ergaben war es ihnen nach der
Revolution gelungen bis weit in das Bürgertum hin
ein Anhänger und Freunde zu werben Aber dieſe Ev
oberungen haben ſie ſich dann teils durch ihre Regie
rungspraxis teils durch die unverantwortlichen
Störungen und Eingriffe einſichtsloſer Arbeitermaſſen
in das Wirtſchaftsleben verſcherzt Die Dinge liegen
beute ſo daß die Werbekraft der ſozialiſtiſchen Parteien
die einmal ſehr groß war ſtagniert Das bedeutet noch
lange nicht daß nun die Konterrevolution marſchiert
Was an den ſozialiſtiſchen Gedanken zur Reform der
Wirtſchaftsordnung und des Staatslebens geſund ift
das wird lebendig bleiben und ſich durchſetzen Aber
abſtoßen wird die Entwicklung alle einſichtsloſen Utopien
und alle egoiſtiſchen Machtgelüſte einzelner Parteien
oder Klaſſen

Parteitag der 6 P D
Der deitte Tag der Verhandlungen brachte zunächſt

das Ende der Ausſprache über den Parteibericht durch
nnahme des folgenden vom Parteivorſtand be
intragten

Vertrauensvotums
Da das Ergebnis der Reichstagswahlen der frü

heren Koalition eine tragfähige Mehrheit nicht mehr
gewährte da eine nach rechts hin erweiterte Koali

Poſtbezug ohne Zuſtellungsge

J Mittwoch den 13 Oktober 1920

tion mit den Jntereſſen der Arbeiterklaſſe nicht ver
einbar war da die U S P D
zur Verteidigung der republikaniſchen Einrichtungen Reichsſchulgeſes wird

ühr monatlich Mk 6, vierteljährlich Mk 18,

und zur Sicherung der ſozialpolitiſchen Errungen
ſchaften der Revolutionszeit zu bildende Regierung
einzutreten war nach den Reichstagswahlen der
Austritt der ſozialdemokratiſchen
Partei aus der Regierung notwendig geworden
Der Parteitag billigt daher die Haltung des Partei
vorſtandes und der Reichstagsfraktion zur Regie
rungsbildung ausdrücklich Ein Wiederein
tritt der ſozialdemokratiſchen Partei in
die rer bann nur inFra kommen wenn ie Jntereſſen desProletariats die vor allem die Demokratiſterung
der Verwaltung die Republikaniſierung der eichs
wehr die Sozialiſierung der dafür reifen Wirtſchafts
zweige und eine pazifiſtiſche auswärtige Politik er
heiſchen ihn zwingend fordern
Dieſer Wortlaut erhielt auf Antrag EckſteinBreslau

noch ſolgenden Zuſatz
Die Zuſammenarbeit mit einer Partei die nicht

grundſätzlich und tatſächlich auf dem Boden der re
anſehen Staatsform ſteht kann nicht in Frage

ommen
Jn der Nachmittagsſitzung wurde

der Bericht der Reichstagsfraktion
beſprochen

Sollmann Köln führt aus Die Fraktion müſſe
den Mut zur Wahrheit haben ſich frei von jeder
Phraſeologie machen und nicht unerfüllbare Forde
rungen ſtellen Sie müſſe vorwiegend aus Männern
der Praxis zuſammengeſetzt ſein

Schöpflin Karlsruhe macht auf die Gefahr auf
merkſam daß die

Reichswehr
fich zu einer Prätorianer Garde ausgeftalte Die
Reichswehr ſei das Schwert die Orgeſch der Hammer
mit denen die deutſche Demokratie erſchlagen werden
ſolle General v Seeckt verfolge zielbewußt und
konſequent einen beſtimmten Plan und es ſei toll
welch eine geradezu klägliche Rolle Reichswehrminiſter
Dr Geßler dem General v Seeckt gegenüber ſpiele
Kein Offizier habe Reſpekt vor Dr Geßler als Chef

Bernſtein Die Partei müſſe ſelbſt wenn ſie die
Mehrheit habe auch bürgertiche Miniſter heranziehen
Bedingung ſei aber eine pazifiſtiſche Politik und pazi
fiſtiſche Erziehung des Volkes Die Generale hätten
ſich im Kriege das Recht auf Lüge nicht nehmen laſſen
wollen Das Volk ſei fürchterlich belogen worden

Loeb Frankfurt a M verlangt die Umbildung
fänttlicher tienpapiere in Namensaktien um
eine Kontrolle über den Wertpapierhandel zu ſchaffen
damit nicht Männer wie Stinnes Millionen von Kurs
ewinnen einſtrichen die der Beſteuerung entgehen
önnten Er verlangt ferner ein Aufwandsſteuer
geſetz

Eckſte in Breslau unterſtreicht die Verdienſte
Noskes um die Reichswehr und ſagt dem
Wehrminiſter Geßler den ſchärfſten Kampf an der
ſelbſt an das Bevorſtehen eines militäriſchn Putſches
laube deſſen Politik alſo Fiasko gemacht habe Mit
er Rechten der Unabhängigen Partei

müſſe die Partei wieder Fühlung zu bekommen ſuchen
Frau Pfülf befürwortet eine Reſolution zugunſten

der Weltlichkeit des geſamten Schulweſens und Uebertragung des bekenntnismäßigen
Religionsunterrichts an die Religionsgemein
ſchaften Das Reichsſchulgeſetz müſſe ſo gefaßt werden
daß in allen Ländern auch in Bayern eine fortſchritt
liche Schulpolitik möglich ſei

Aue rMünchen mit Beifall empfangen meint
daß t wo alles fließe keine allgemeinen Grund
ſätze für Politik und Wirtſchaft aufgeſtellt werden könn
ten Das ſozialiſtiſche Problem ſei nicht Macht ſon
dern Produktions und Organiſationsproblem Eine
Kontrolle müſſe geübt werden über die Proviſionen
des Handels für Lieferungen an die Entente Namens
ſämtlicher bayeriſchen Sozialdemokraten verlieſt Red
ner unter Beifall folgende Erklärung
gegen eine Losreißung und Zerſplitterung

Bayerns
Wir erklären uns gegen die von reaktionären

Elementen im Bunde mit franzöſiſchen Chauwiniſten
betriebenen ſeparatiſtiſchen Beſtrebungen
ſowie gegen die Zerreißung Baverns zu
einem wirtſchaftlich lebensunfähigen Gebilde Die
feſte Eingliederung und Verankerung in der Deut
ſchen Republik liegt im Jntereſſe Bayerns und des
Reiches Beifall Wir bekämpfen jeden Abſplitte
rungsverſuch der Gegenrevolutionäre Die
Lockungen der franzöſiſchen Nationa
liſten und Kapitaliſten finden im ſozialdemokra
tiſchen bayeriſchen Volke keinen Boden Dem
Bamberger Aktionsprogramm der Bayveriſchen Volks
partei ſagen wir ſchärfſten Kampf an Jn ſeinem
Hintergrund ſteht die Moxarchie Das würde
den Niederbruch der Volkswirtſchaft und die Steige
rung der Volksleiden herbeiführen Die berechtigten
Klagen über die wirtſchaftliche Benach
teiligung Bayerns und des Südens ſinddie Folge der kappiſtiſchen Epoche Wir erwarten
daß die Reichstagsfraktion auf eine Aenderung dieſes
Zuſtandes hinwirkt Wir ſtehen feſt auf dem Boden
der deutſchen Sozialdemokratie

Gegen 6 Uhr vertagt man ſich auf Mittwoch

Das wachſende RNeichstagspenſum
Am 19 Oktober tritt der Reichstag wieder zuſam

men Er findet ein Arbeitsprogramm vor das für
viele Monate ausreicht Zunächſt iſt ihm die ſchon
ſeit längerer Zeit i Novelle zum Be
e ſetz zugegangen die dienaufſetzung einer Anzahl von Beamtengruppen in

ne höhere Beſoldungsgruppe vorſieht Sodawr
wird der Geſetzentwurf über eine Mietſteuer an
gekündigt deren Ertrag zur Schaffung von Wohnun
gen für die Minderbemittelten dienen ſoll Daneben
iſt ein Entwurf über die Feſtſetzung von Höchſtmieten
zu erwarten ferner Novellen zum Strafgeſetzbuch zur
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32 Jahrgang
daneben ein Rahmengeſetz für die Jugendwohlfahrts
pflege eine Vorlage über die Lehrerbildung eine über
das Fachſchulweſen ein Arbeitsnachweisgeſetz ein
Entwurf über die Umbildung der Arbeitsloſenunter
ſtützung vor allem die Vorlage über die Bewirt
ſchaftung der Kohle außerdem eine Novelle zur
Reichsverſicherungsordnung durch welche die Land
und Forſtarbeiter den gewerblichen Arbeitern gleich
geſtellt werden ſollen

Ein neues Geſetz gegen die Kapitalflucht

Die Vorlegung eines neuen Geſetzes gegen die
Kapitalflucht iſt veranlaßt durch die Tatſache daß das
bisherige Geſetz mit dem 1 Oktober außer Kraft ge
treten iſt Man hatte bei der Feſtſetzung dieſes kurzen
Termins angenommen daß die Veranlagung der
hauptſächlichſten neuen Steuern bis dahin abgeſchloſſen
ſein werde Dieſe Vorausſetzung iſt nicht einggetreten
und ſo müſſen die Ab wehrmaßnahmen gegen die
Kapitalflucht aufrecht erhalten werden Das neue Ge
ſetz faßt die in verſchiedenen Geſetzen und Verord
nungen zerſtreuten Vorſchriften dieſer Art zuſammen
und nimmt glei v einige Aenderungen und Er
gänzungen vor 2 beſchränkt die Erklärungspflicht
bei Aufträgen zur Verſendu von Wertpapieren
Zahlungsmitteln uſw nach dem Auslande auf Nicht
S1ankiers S 6 bringt die Ausnahmevorſchriften mit
einer weiteren d für den Geldverkehr der
Reichs und Staatsbehörden ſowie mit einer teilweiſen
Wiederherſtellung der Vergünſtigung für die Auslän
der ſofern die brieflich oder telegraphiſch aus dem
Auslande erteilten Aufträge eines Ausländers von
den Vorſchriften des Geſetzes aufgenommen werden
Bei Verſendungen von Zahlungsmitteln und Gut
ſchriften zugunſten einer im Auslande anſäſſigen Per
ſon oder Firma iſt die zeitliche Begrenzung fallen ge
laſſen und gleichzeitig die Freigrenze auf 3000 Mark
erhöht beſondere Fälle ausgenommen Auch für
den Reiſendenverkehr iſt die Freigrenze von
1000 auf 3000 Mark erhöht jedoch unter Beibehaltung
der zeitlichen Begrenzung innerhalb eines Kalender
monats

Die neue Streikwelle
Wie aus Dresden gemeldet wird

Streik der ſtädtiſchen Gas und Elektrizitätswerke an Die Notſtandsarbeiten wer
den verrichtet Zahlreiche Betriebe haben wegen
Mangel an elektriſcher Kraft ſtillgelegt werden müſſen
Der Straßenbahnverkehr ruht vollſtändig Die Zei
tungen erſcheinen nur ſoweit als ſie eigene Kraft
werke haben Die Dresdner Volkszeitung und die

dauert der

aus dem ſtädtiſchen Elektrizitätswerk beliefert Jn
Leipzig dauert der Gas und Elektrizitätsſtreik
ebenfalls unverändert an und hat ſchwere Unzuträg
lichkeiten für die Einwohnerſchaft im Gefolge beſon
ders für das Diakoniſſenhaus in Lindenau Die
Wirkungen des Streikes auf die ſächſiſche Jn
duſtrie ſind außerordentlich gachteilig da die meiſten
rößeren und kleineren als Betriebsmittel Gas oder
lektrizität nötig haben Jnzwiſchen ſind auch die

großen ſtaatlichen Ueberlandzentralen in den
Streik eingetreten ſo daß auch einige große induſtrielle
Werke ſtillgelegt ſind

Zwickau 12 Oktober Die Arbeiter der Gas und
Elektrizitätswerke ſind heute früh in den Ausſtand ge
treten Die Notſtandsarbeiten werden verrichtet Für
den Fall des Eingreifens der techniſchen Nothilfe
drohen die Arbeiter mit PVerſchärfung des
Streiks Auch in Reichenbach ſtreiken ſeit heute
früh die ſtädtiſchen Gas und Elektrizitätsarbeiter

Verhandlungen im Berliner Zzeitungsſtreik

B Berlin 14 Oktober Die Bemühungen des
Reichsarbeitsminiſteriums die ftreitenden
Parteien im Berliner Zeitungsgewerbe zu neuen Ver
handlungen zuſammenzuführen haben den Erfolg ge

bt daß heute vormittag eine Einigungsverhandlung
ttfindet Hoffentlich gelingt es diesmal zu einem

usgleich zu kommen Das bürgerliche rlin iſt
nunmehr eine Woche ſchon ohne Preſſe

Eine polniſche Denunziatior
Der beſondere Gerichtshof bei der interalliierten

Kommiſſion in Oppeln verhandelte geſtern gegen den
Geheimen Bergrat Wiggert wegen Beihilfe zum
Waffenſchmuggel Er ſollte ſein Auto zu verbotenen
Waffentransporten hergegeben haben Jn Wahrheit
hatte er das Auto an einen Leutnant der Sicherheits
polizei verliehen weil der Straßen und Eiſenbahn
verkehr ruhte Das Automobil wurde nicht ſofort
zurückgebracht ſondern erſt nach zwei Tagen nachdem
es zeitweilig auch in die Hände der Polen gefallen
war es wurde in der Kaſerne der Sicherheitspolizei
aufgefunden Da Beweismaterial gegen den An
geklagten nicht beigebracht werden konnte wurde er
ſofort aus der Haft entlaſſen

Ein Veteran des Journalismus
B Berlin 13 Oktober Auguſt Stein derlangjährige Berliner Vertreter der Frankfurter Zei

tung iſt geſtern im Alter von 69 Jahren der Arte
rienverkalkung die ihn ſeit langen Jahren quälte und
ihm mehr und mehr die Arbeitsmöglichkeit raubte
erlegen Mit ihm iſt ein Publiziſt großen Stils
heimgegangen ein guter Kenner der Zuſammenhänge
der auswärtigen und der inneren Politik und neben

er noch ein liebenswürdiger Menſch der in allen
Schichten der Berliner Bevölkerung wohl gelitten war

Die ruſſiſchen Sendlinge
B Berlin 13 Oktober Die Rote Fahne r

Alarm geſchlagen wegen der Aus weiſung des
bolſchewiſtiſchen Agitators Loſowsky
Sie fordert auch heute überall zu Proteſtverſamm
lungen auf Jn Wahrheit iſt Herr Loſowsky aber

p rſich weigerte in eine Strafprozeßordnung zur Gerichtsverfaſſung Auch das nicht ausgewieſen worden das Auswärtige Amt hat
vielmehr keider die Aufenihadtserlaubnis für

Unabhängige Volkszeitung werden bis auf weiteres

regierung hat über

den ſkrupelloſen Hetzer noch um einige Zeit ver
längert um ihm die Beſchaffung einer Einreiſeerlaub
nis nach Jtalien zu ermöglichen Man hat den Herrn
nur an ſein früher gegebenes und nicht eingehaltenes
Verſprechen erinnert ſich jeder öffentlichen Betätigung
in Deutſchland zu enthalten Das beſte aber iſt daß
Herr Loſowsty die unwahre Nachricht von der ihm
drohenden Ausweiſung wie die Freiheit ſeſtſtellt
in perſönlich unterzeichneten Briefen verbreitet hat
Echt moskowitiſch

die Unruhen in Rußlanv
Wie aus Riga gemeldet wird verlautet in dorti

gen diplomatiſchen und journaliftiſchten Kreiſen daß
die Lage in Moskau in den Tagen bevor die
Ruſſen ſich nachgiebiger äußerten ſehr ernſt war
Damals ſoll in Moskau ein antibolſchewiſti
ſcher Bund gegründet worden ſein mit dem Ziele
eine Revolution vorzubereiten Auch in einer Reihe
von Fabriken wurden Verſammlungen abgehalten in
welchen das Sowjetſyſtem ſtark angegriffen wurde
An einigen Plätzen kam es zu offenen Proteſtſtreit s
und Demonſtrationen gegen die Regie
rung Dieſe zog aber unter dem Vorwand von Ma
növern große Truppenmaſſen in unmittelbarer Nähe
von Moskau zuſammen Das rufſtſche Blatt Se
welſtna Hente behauptet eine Soldatendeputation
welche vor einiger Zeit ſich bei Trotzki einfand und
deren Mitgliever dann gefangen und hingerichtet wur
den hätte von der Sowjetregierung den Friedens
ſchluß mit Polen noch vor dem 15 Oktober gefordert
andernfalls würde die rote Armee ſelbſt Frieden
ſchließen Das hätte Trotzki bewogen die Zugeſtänd
niſſe zu machen die dann zum Waffenſtillſtand führten

Schweizer Blätter berichten ferner
Die Moskauer Prawda meldet Die Sowjet

zwölf ruſſiſche Gouvernements
darunter die von Moskau Petersburg Now
gorod und Smolenſk den Belagerungszuſtand
verhängt Jn allen Orten ſind revolutionäre Volks
gerichte eingeſetzt worden Ju den ländlichen Diſtrik
ten iſt der verſchärfte Ausnahmezuſtand erklärt wor
den

Das eigentliche Zentrum der die Bolſche
wiſten gerichteten Bewegung ſcheint Niſchni Nowgorod
zu ſein

Die in Warſchau erſcheinende ruſſiſche Zeltung
Warſchawskoje Slowo beftätigt daß die gegenwär

tig in Rußland ſich abſpielenden Ereigniffe alle Merk
male einer organiſierten B ung tragen und zwar
werde die antibolſchewiſtiſche Bewegung Synor von
den Sozialrevolutionären und enſchewiſten an ihrer Spitz von Tſchernow und Martow
Der erſtere habe die ſehr tatkräftige Kanrpagne unter
der Bauernſchaft geführt während Martow wirkſame
Propaganda unter den Arbeitern getrieben habe Nach
der genannten Zeitung haben die Sozialrevolutionäre
und Menſchewiſten in NiſchniNowgorod eine Art Re
gierung ins Leben gerufen die ſich aus Martow
Sſchernow Maria Spiridonowa und owſt zuſam
menſetzt

Zu gleicher Zeit werden von der bolſchewiſtiſchen
Propaganda die durch die Rote Fahne täglich zu
uns redet all dieſe Gerüchte als Lügen bezeichnet und
im ſelben Atemzuge werden von ihr fauſtdicke Lügen
in die Welt geſchickt über die Handelsabſchlüſſe die
die Sowjetregierung vollzogen hätte Damit foll
natürlich dem törichten Bürgertum Weſteuropas der
Mund wäſſerig gemacht werden

Der ruſſiſchpolniſche Waffenſtillſtand
Paris 12 Oktober Der Waffenſtillſtand zwiſchen

Polen und Sowjetrußland konnte noch nicht
unter zeichnet werden Von den Sekretariaten
der beiden Delegakionen iſt eine Mitteilung aus
gegeben worden aus der hervorgeht daß ſich über die
endgültige Abfaſſung der Beſtimmarngen des Präli

minarfriedens Meinungsverſchiedenheiten gezeigt
haben

Sturz der lettiſchen Regierung
Ein feines Miniſterium

Wie uns aus Riga mitgeteilt wird iſt das
Miniſterium Ulmanis das ſich mit kurzen
Unterbrechungen ſeit e i rStaatlichkeit gehalten hatte plötzlich ge r z
den Lettland iſt im Augenblick buchſtäblich ohne Re

i Die Sozialdemokraten wollen wie wir hören
einſtweilen einer parlamentariſchen Kommiſſion die
Regierung übertragen Ein Teil der bisherigen
Miniſter foll wegen grober Beſtechungen Unter
ſchleife und Diebereien unter Anklage geſtellt
werden

827000 Mann unter der franzöſiſchen Fahne

Angeſichts der geplanten Wiedereinführung derzweiſährlgen Dienſtzeit in Frankreich bringt ein Mit
arbeiter des Pariſer Rappel in Erinnerung welche
Truppen Frankreich im laufenden Jahr unterhalte zur
Unterſtützung ſeiner regktionären Politik im IJnland
ind ſeiner imperialiſtiſchen Politik im Auslande Die
Zahl der aktiven Truppen beſteht in Frankreich 2
378 000 in Nordafrika Algerien Tuneſien Marolſ
aus 188 000 in Deutſchland in Oſteuropa Und
Kleinaſien aus 92 000 in den Kolonien aus 59 000 zu
ſammen alſo aus 827 000 Mann

i i ſ ngenParis 13 Oktober Die Perſonalverände rungen
im Auswärtigen Amt machen ſich jetzt rn vent
iſt für den Kundigen klar daß der Mimſterpra den
Leygues nur dem Na wer n a einſinß e
präſident in Wirklichkeit aber ohne jede wichDer eigentliche Leiter und die maßgebende Perſön ich
keit im Miniſterium des Ancwärtigen i der neu
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Ungarn ſabotieren werde

ernannte Generalſekretär Berthelot der ein aus
eſprochener Feind des Klerikalismus iſt Die rechlsnen Blätter befürchten bereits daß er die von

illerand und Pateologue angebahnte konſervative
Politik Frankreichs in Mitteleuropa und beſonders in

Parteitag der U 6 P D
Erſter Tag

Halle 12 Oktober
Die Nachmittagsſitzung brachte die Be

ſprechung der beiden Berichte des Vormittags
Es ſprach zuerſt der Delegierte Koenen Er ſtelltefeſt da ſich eine

Aenderung in der Organiſation
der Partei bemerkbar gemacht habe Gegenüber einem
ewiſſen Treibenlaſſen das vorher üblich geweſen ſei
rebe man jetzt eine enge Verbindung und gleich

rafeße Orientierung der Bezirke an und die Wechfel
beziehungen zwiſchen Bezirk und Parteileitung härten

te Ergebniſſe gezeitigt Leider habe man das
eipziger Aktionsprogramm noch nicht zu

einer politiſchen Auswirkung bringen und den Ge
danken der Maſſenaktion nicht zur Durchführung
bringen können vielmehr habe ſich der Einfluß der
Parteileitung meiſtens bei negativen Aktionen gezeigt
Die völlige Unterordnung der Fraktion unter die Par
teileitung ſei durch widrige Verhältniſſe ſtark behin
dert worden Man habe immer noch an einen lang
ſamen Abbau des Kapitalismus geglaubt und erſt der

KappPutſch
habe bewieſen wie falſch eine ſolche Auffaſſung ge
weſen ſei Die Genoſſin Zietz befinde ſich in einem
Jrrtum wenn ſie ſage daß alle Aufrufe zu dieſer Zeit
in großer Einigkeit der Zentralleitung herausgegeben
worden ſeien Koenen wandte ſich dann mit Vorwürfen
gegen die Parteigenoſſen der Rechten und erörterte des
langen und breiten wie und auf weſſen Veranlaſſung
es nach dem Kapp Putſche zum

Streikabbruch
gekommen ſei Jn bezug auf die Transportkontrolle
ſagte er daß ſich ſeine Freunde es nicht gefallen laſſen
könnten we in die Zügel einer Bewegung die ſie ſelbſt
ins Lebèn gerufen härten ihnen von den Leuten Le
giens aus den Händen geriſſen würden Er wandte
ſich weiter gegen die Behauptung daß er und ſeine
Freunde den Krieg gegen Frankreich beabſichtigten
jedoch müſſe er feſtſtelen daß Friedensverträge kein
n Zenſchein ſeien mit dem alles bedeckt werden

onne

Koenen entgegen trat der Genoſſe Ludwig
Hagen vom rechten Flügel mit den Worten die er

an die Linke richtete Wenn Sie den Schlußſatz be
jubelt habe ſo weiß ich nicht welche Macht der Erde
die U S P zuſammenhalten ſoll Er ſtellte dann
weiter als Grund forderung die Schulung der Genoſſen
auf bei der noch vieles arg im Rückſtand ſei ſo daß
überhaupt ein feſter Unterbau für die Partei ſehle
Er führte dann an daß durch die Drohung kein Man
dat zum Parteitag zu bekommen von den Bezirken
elwa 600 000 Mark für die Parteikaſſe gewiſſermaßen
erpreßt worden ſeien wos im Verhältnis zu den 145 000
Mark freiwilligen Beiträgen eine große Summe dar
ſtelle Auch dieſer Redner behandelte den Kapp Pulſch
Er ſtellte feſt daß man bis zum Abſchluß einig ge
weſen ſei Daß man de ien die verhandelt hätten
jetzt Vorwürfe zu machen ſuche ſei völlig ungerecht
fertigt Man verhandele nur wenn man ſich ſchwach
fühle und die Perſon welche verhandele werde immer
ein Opfer des Kampfes werden wie es ſich ſchon im
mer gezeigt habe und auch für ſpäter zu erwarten ſei
Er führte weiter an daß auch Mitglieder des linken
Flügels die Unmöglichteit der Weiterführung der Ak
tion eingeſehen hätten Er ſprach dann weiter den
Wunſch aus daß die unabhängige Bewegung im Saar
revier wo ſie noch arg darniederliege gegenüber dem
inländiſchen und ausländiſchen Kapital geſchützt werde

Nach dieſem Redner trat Richard Müller auf
Dieſer erklärte im Zuſammenhang mit dem Kapp
Putſche daß man die Telegramme von denen Frau
Luiſe Zietz in ihrem Bericht geſprochen habe nicht
ernſt genommen habe

Die acht Punkte
auf die man ſich einigte bedeuteten eine Täuſchung
der revolutionären Arbeiterſchaft Wir haben es vor
hergeſehen daß der Streilabbruch ein Fehler war

Großes Gelächter rechts Wir mußten die Truppen
in Berlin feſthalten damit ſie nicht nach dem Ruhr
gebiet geſchickt werden konnten Die Beſchlüſſe des
letzten Parteitages ſeien von Parteigenoſſen ſabotiert
worden Das Programm des Parteitages verlange
eine ſelbſtändige Zuſammenfaſſung der Betriebsräte
und es ſei offen aufgefordert worden dem Beſchluſſe
nicht zu folgen Alles dies zeige

wie morſch die Partei ſei

und daß ſie zuſammenbrechen werde wenn man hier
nicht Wandlung ſchaffe und dafür ſorge daß das Ak
tionsprogramm durchgeführt werde Genoſſen die
ſich nicht fügen wollten ſeien auszuſchließen und
dieſer Parteitag werde aus ſprechen müſſen daß ſolche
Genoſſen Widerſpruch rechts nicht weiter Mitglieder
der Partei blieben Der Redner endete unter dem
Beifall der Linken

Ein weiterer Redner verlangte die Feſtſtellung der
Leute die die Telegramme während des Aufſtandes
im Ruhrrevier an die Zentralleitung geſandt hätten
und die Belanntgabe der Namen Ein anderer Red

Vertrag nicht das Papier wert ſei auf dem er ge

ner meinte daß der Steuerabzug als Grundlage für
Maſſenaktionen ausgebeutet werden lönne

Es ſprach darauf Criſpien Wenn die Kritik
dazu angewandt wird angegrifſene Genoſſen noch
mehr herunter zu reißen ſo zeigt ſie nur auf welchem
Niveau man angekommen iſt Jn wenigen Monaten
haben wir eine Millionenorganiſation geſchaffen und
was Menſchen überhaupt machen können das haben
Menſchen getan Nun wo wir als Macht auftreten
können da beginnt das Weſen der Zertrümmerung
Das liegt daran daß S

unfähige Elemente an leitender Stelle
ſitzen daß kommuniſtiſche Parolen aufgegriffen werden
und deren Durchführung erſtrebt wird Unlautere
Elemente die auf offenem Markte Sachen preisgebenum ſich rein zu waſchen die gönne ich der a P
Dr Le vi Bei dieſen Worten wandte er ſich an
den im Saal Spwelenden Vorſitzenden der kommuniſti
ſchen Partei Dr Levi der ſchon am Vormittag von
dem Verſammlungsleiter Dittmann aufgefordert wor
den war den Saal zu verlaſſen

Als weiterer Redner machte der Genoſſe Diß
mann vom rechten Flügel die tatſächlichen Feſt
ſtellungen daß ſich auch von der linken Seite Genoſſen
gegen die Ausrufung der Räterepublik erklärt hätten
und daß dieſe damals froh geweſen ſeien als ſie ſich
an die Rockſchöße der Aſa und des Gewerkſchaftsbundes
hätten hängen können Jch denke nicht daran perſön
liche Bilder einzuſchalten Höhniſches Gelächter links
Die mehrheitsſozialiſtiſche Politik wird nie die unſere
werden Widerſpruch links Glaubt Jhr denn mit
Euren

elenden Verleumdungen
einen deutſchen Arbeiter verlocken zu können Wir wer
den mit dem revolutionären Teil der Arbeiter unſeren
Weg machen und Jhr werdet unter die Räder
kommen Mit drohend erhobener Hand verließ Diß
mann das Rednerpult

Die Genoſſin Braunthal GBerlin ſprach
über die

Frauenbewegung
die im allgemeinen erfreulich ſei Die Frauen ſtellten
etwa 18 20 v H unter den eingeſchriebenen Mit
gliedern dar nur in den Bezirken Frankfurt a M
und in Heſſen liege die Bewegung noch brach Sie
widerſprach ſodann einer früheren en Ditt
manns daß ſie es geweſen ſei die die role von der
grrevgung des Parteitages durch Mansfelder
Bergarbeiter in die Welt geſetzt habe Sie be
zeichnete die Kampſesweiſe Dittmanns r ſchofel und
niedrig Dittmann widerſprach ihr Und ſtellte feſt
daß die Genoſſin Braunthal im Parteibureau erklärt
habe ob der Parteitag ſtattfinden könne ſei zweifelhaft
da die Halliſchen Arbeiter auch noch ein Wort
mitzureden hätten

Der nächſte Redner war der Genoſſe Scholem
Einige Genoſſen ſpielen ſich als Anſtandswauwau der

Revolution auf Jhnen iſt unſer Ton auf die Nerven
gefallen Das iſt uns eine Ehre und wir verſprechen
daß ihnen unſer Ton auch weiter auf die Nerven fallen
ſoll Man könne es nicht als eine Diſziplinloſigkeit
bezeichnen wenn die

halliſchen Arbeiter
nicht auf die ſchönen Redensarten Dißmanns herein
ſielen Der Halliſche Bezirk könne für ſich in Anſpruch
nehmen daß man in ihm während des Kapp Putſches
ſo verfahren ſei daß die Aktion mit einer Stärkung
der revolutionären Jdee geendet habe

Der Verſammlungsleiter Dittmann ergriff
darauf wieder das Wort zu der Frage der

möglichen Sprengung des Parteitages
durch die Mansſelder Arbeiter Die Sache der Bezirk
leitung ſei es geweſen dafür zu ſorgen daß keine
Störung vorfiele Der Genoſſe Lemck Halle habe
ihm mitgeteilt daß das Zentralkomitee nicht aus Halle
herausdürfe ſondern totgeſchlagen werden müſſe Eine
Behauptung der im weiteren Verlauf der Ausſprache
der Genoſſe Lemck widerſprach Koenen rügte ſo
dann daß es der rechte Flügel um ſeiner Abneigung
gegen die halliſchen Arbeiter Ausdruck zu geben nicht
ſür nötig befunden habe zu dem geſtrigen Begrüßungs
abend zu erſcheinen und wurde bei ſeinen Ausfüh
rungen von ſeinen Freunden durch den Zwiſchenruf
Flegelei unterſtützt Wie dann ſpäterhin ein Red

ner der Rechten mitteilte iſt der Beſuch des Be
grüßungsabends unterblieben weil man eine Sitzung
unter ſich abgehalten habe Koenen kennzeichnete wei
ter den Standpunkt Criſpiens der ſich in einem Auf
rufe während des Kapp Putſches gegen die Aufnahme
des Wortes Diktatur des Proletariats heftig ge
ſträubt habe um die wahre Stellung der Partei zu
verſchleiern

Der Genoſſe Stöcker erörterte darauf in perſön
licher Weiſe die Differenzen des linken Flügels mit
Dittmann wie überhaupt die geſamten Verhand
lungen jetzt mehr oder weniger einen perſönlichen An
ſtrich bekamen Der Delegierte Roſenfeld crechter
Flügel wies Angriffe Koenens zurück Zum halli
ſchen Generalſtreik meinte er daß man kein Zentral
komitee für Halle habe ſondern für ganz Deutſchland
Seine perſönliche Stellung zeichnete er mit den Wor
ten nach links gewendet Jch kann nur ſo lange bei
Jhnen ſitzen als Sie Vernunft haben Zum

Friedensvertrage
ſagte er daß einſt der Tag kommen werde wo dieſer

ſchrieben ſtehe und ſchloß mit den Worten Wir wer
den auch wenn wir nicht mehr beiſammen ſind unſere
Pflicht tun und wir werden an erſter Stelle ſtehen

einſtimmig und das war die erſte Einſtimmigkelt die
an dieſem Tage ſeſtzuſtellen war und die auch mit der
gebührenden Heiterkeit begrüßt wurde angenommen
wurde trotzdem noch 20 Redner auf der Liſte ſtanden
Doch verzog ſich der Schluß der Verhandlung noch um
ungefähr eine Stunde da eine ganze Reihe von Red
nern ſich zu perſönlichen Bemerkungen gemeldet hatten
U a bezeichnete der Delegierte Schneider die vor
ſeien Urwahlen als eine lächerliche

omödie die den Arbeitern das Geld aus der Taſche
loche Weiter wurde der Vertreter der Freiheit
zu verſchiedenen Richtigſtellungen genötigt und Hil
ferding mußte auch feſtſtellen daß weder er noch ein
anderes Mitglied der politiſchen Redaktion der Frei
Wie 4rrait nur daran gedacht hätten eine gemein
ame Politik mit den Regierungsſozialiſten zu treiben

Schluß des erſten Tages

Zweiter Tag
Halle 13 Oktober

Mit einer Verſpätung von 4 Stunden eröffnete
gegen 3410 Uhr Dittmann die Verſammlung und
übergab nach kurzen geſchäftlichen Mitteilungen der
Genoſſin Zietz das Schlußwort zur ihren geſtrigen
Ausführungen Die Rednerin meinte daß die Angriffe
Koenens gegen die rechte Seite durch Roſenfeld ge
nügend abgewehrt ſeien Sie ergänzte nur noch einiges
zu den Ausführungen Rofenfelds über die Waffen
transporte und die erſt zuſtimmende Haltung der
Linken die dieſe jetzt abzuleugnen ſcheine Dann wandte
ſie ſich dann gegen Richard Müller und beleuchtete deſſen
Verhalten im Ruhrrevier zur Zeit der Kappunruhen
wo er die Räterepublik gefordert habe Das geſtern er
wähnte Telegramm deſſen Abſender ſich übrigens jetzt
bekannt gab finde ſomit ſeine Begründung Jmmer
wieder wies ſie darauf hin daß ſogar von kommu
niſtiſcher Seite aus der Abbruch des Generalſtreiks und
die Aufnahme von Verhandlungen verlangt worden
ſeien Auch das ruſſiſche Exekutiv Komitee habe aner
kannt daß die Taktik der U S P im Kapp Putſche ſo
wie ſie in Erſcheinung trat die richtige geweſen ſei
Die Politik Legiens ſei nicht die Politik der U S
man habe ſich aber mit ihm zuſammengeſchloſſen um
eine Einheitsfront der Arbeiter ſchaffen zu können Jn
allen den Fällen in denen wir jetzt als Rechtsſtehende
verleumdet und als Opportuniſten bezeichnet werden
haben wir auf Grund von marxiſtiſchen Anſchauungen
die Situatjon beurteilt und mit Stöcker und Koenen ge
rungen Wenn irgendwie ein Fehler begangen iſt
und wer von uns hat noch keinen Fehler begangen
Zwiſchenruf Richard Müllerh ſo darf man die Ge

noſſen nicht rüffeln Die Rednerin ſtellte weiterhin feſt
daß ſich ihre Aeußerungen über Rückſtändigkeit in der
Frauenbewegung nicht gegen die Genoſſin Braunſtein
gerichtet hätten daß alſo deren heftige Entgegnungen
überflüſſig geweſen ſeien Als Frau Zietz von einer
zufälligen Mehrheit der Freunde Stsckers ſprach er

hob ſich auf der linken höhniſches Gelächter Die
Rednerin ſchloß mit dem Ausdruck der Zuverſicht daß
die Mehrheit der Arbeiter ſich weiter um die Fahne der
U S P ſcharen werde

Nach einer perſönlichen Bemerkung Richard Müllers
begrüßte der Verſammlungsleiter Dittmann

Die Vertreter des Auslandes
Er bemerkte dazu daß nach einem Beſchluß des Leip
ziger Parteitages keine offiziellen Einladungen ver
ſandt worden ſeien in der ſicheren Vorausſicht daß
dieſer Parteitag kein erhebendes Bild von den Zu
ſtänden in der unabhängigen Partei Deutſchlands
r dürfte Trotzdem ſeien eine ganze Reihe aus
ändiſcher Vertreter erſchienen die man herzlich be

grüße Zunächſt Markow der Vorſitzende der ſo
zialdemokratiſchen Arbeiterpartei Rußlands deren
Programm ſich im allgemeinen mit den Beſchlüſſen des
letzten unabhängigen Parteitages decke lebhafter
Widerſpruch auf der linken Seite Loſowsky
der Führer der ruſſiſchen Gewerkſchaftsdelegation die
ſich ſeit einigen Wochen in Deutſchland auſhalte und
weiter Sinowjew der Vorſitzende des Exekutiv
komitees der kommuniſtiſchen Jnternationale deſſen
Name von der linken Seite mit ſtürmiſchem Beifall
begrüßt wurde Aus Frankreich ſei als Sozialiſten
vertreter Longuet ein Enkel von Karl Marx er
ſchienen Er ſei einer der erſten geweſen die in Frank
reich während des Krieges gegen Nationalismus und
Chauvinismus die Stimme erhoben Aus Bulgarien
iſt der Kommuniſtenführer Kabatjew und von
dem linken Flügel der Schweizer ſozialiſtiſchen Partei
die Genoſſin Grimm anweſend

Die hierauf beginnende Ausſprache über
die Moskauer Aufnahmebedingungen

eröffnete Criſpien Er erklärte rund heraus daß
die Streitigkeiten über dieſen Punkt unnötig wären
wenn die Genoſſen die ſich kommuniſtiſche Jdeen zu
eigen gemacht hätten die Konſequenz gezogen hätten
und ausgetreten wären So bereite man nur den
Außenſtehenden eine Freude durch die Uneinigkeit in
der Partei Die U S P ſoll ſterben ſchreiben die
bürgerlichen Blätter die rechts ſozialiſtiſchen und die
kommuniſtiſchen Jm bürgerlichen Lager ſteht man
auf dem Standpunkt daß der Marxismus abgewirt
ſchaftet habe man weiſt auf der beſtehende Elend hin
und führt als deſſen Grund die Revolution an Die
Rechtsſozialiſten kennen nur zwei Probleme die Demo
kratie und die Diktatur Auf dem Boden der Demo
kratie ſtehen ſie und die Parteien weiter rechts auf
dem Boden der Diktatur die kommuniſtiſche Partei
Welchen Zweck alſo erfüllt die unabhängige Partei ſo
fragen ſie Sie ſelbſt ſind zu einer nationalen Reform
partei geworden

Es folge ein Antrag auf Schluß der Debatte der
n

Die Sitzung dauert fort

Meſopotamfien bedroht
Paris 12 Oktober Wie Havas unterm 9 Oktoberans Fenantin eng berichta Wicen aus Meſopoa

tamien ſch Nachrichten vorliegengeh rn z Land im Norber
e tür n onaliſt tderen Grenzen angriffen atmen es an ſeinen an

Die Wi ppertalbahn
Wir teilten bereits mit daß am 1 Pov anBahnſtrecke Mansfeld Shraß mit den S b

Kloſtermansfeld Leimbach Mansfeld Vatterode Grä
enſtuhl Klippmühle Bieſenrode Friesdorf und
r rn c helſen ren teilti e nähere Ein iten mit nunz Leimdach Mansſeid und Wippra und die n
öfe 4 Kl Bieſenrode und Friesdorf dienen dem Per
onen Gepäck Expreßgut i Stückeut und

e e Lebende Tiere gelangen nurin Leimbach Mansſeld und Wippra zur Abfertigun
ndoch iſt die Beförderung in mehrbödigenſſen Für den unbeſetzten nhof n

hat die Beſtellung und Abfertigung derurch die Güterabfertigung in Munefſeld das Ausfe

und Einſtellen der Wagen ſowie der Fahrvartenverdauf
und die Gepäckabfertigung durch die Zugführer ev
folgen Stückgutverkehr vondort aus iſt ausgeſchloſſen
Die Haltepunkte Vatterode und Gräfenſtuhl Klippi
mühle bleiben unbeſetzt ſie dienen nur dem en
und Gepäckverkehr hrkartenverkauf und Gepäck
abfertigung beſorgen die Zugführer e eine feſte
Kopf und Seitenram haben die Bahnhöfe Leim
bach Mansfeld und Wippra Die Abfertigung vor
Frrege Sprengſtoffen und Gegenſtänden zu deren

r und Entladung eine erforderli chiſtiſt daher in Kloſtermansfeld Friesdo 7 Bieſenrode
eſo

öffentlichten Fahrplänen verkehren Ueber die HöheAiſabe geben die Dienſtſtellen Auskunft

Letzte Telegramme
Korfantys Wunſch

B Berlin 13 Okt Einem franzöſiſchen Aus
frager hat Korfanty erklärt der Friedensvertr
müßte dahin r werden daß es den au
Oberſchleſien Ausgewanderten nicht ge
ſtattet ſei an der Abſtimmung teilzunehmen Kor
r gibt die d der Ausgewanderten weitaus
ibertieben auf 400 an

Unterſchlagung von Militärgewehren
München 13 Oktober Der Hauptmann der Reichs

wehr Arnim Rau iſt wegen Unterſchlagung von Mili
tärgewehren verhaftet worden s handelt ſich 377
Waffen die nach dem Zuſammenbruch der Rät
regierung geſammelt worden waren Der Verkauf der
Waffen hat ihm ein Geſamterträgnis von 17000 Mark
eingebracht

nicht möglich Die Züge werden nders ver

Verweigerte Einreiſe
op Bern 13 Oktober Eigene Drahtmeldung

Der Bundesrat hat die Ein reiſe der ruſſiſchen
Delegierten zum ſchweizeriſchen Gewerkſchafts
kongreß abgelehnt

Gegen Räte Diktatur
àp Mailand 13 Oktober Eigene Drahtmeldung

Die Konzentrationsgruppe der gemäßigten So
zialiſten hat das Programm des Gewerkſchafts
führers Baldeſi für die Uebernahme der Re
gierung bei der erſten günſtigen Gelegenheit durch
die Sozialiſten ohne Vorbehalt angenommen Jn
dieſem Programm wird die Diktatur nach ruſſi
ſchem Muſter für Jtalien abgelehnt

Der Antibolſchewismus in Rußland
S Seite

ep Mailand 13 Oktober Eigene Drahtmeldung
Wie der Sonderkorreſpondent des Corriere della
Sera meldet ſetzt ſich die in Niſchni Nowgorod
gebildete antibolſchewiſtiſche Regierung aus den ſozig
liſtiſch revolutionären Führern Petroff Biridowna
und Czernoff zuſammen Letzterer war Miniſter im
Kabinett Kerenski Verſchiedene Städte haben ſich der
neuen Regierung angeſchloſſen und verlangen die ſo
fortige Einberufung der konſtituierenden Verſamm
lung

Gegen Sowjetrußland
Rom 13 Oktober ten Der Avanti hatte

zu Kundgebungen für Rußland aufgefordert
Das Syndikat der Eiſenbahner beſchloß Fern
bleiben von dieſen Kundgebungen

Streik bei der Pariſer Oper
Paris 13 Oktober Das Perſonal der Oper beſchloß

angeſichts der Weigerung der Theaterleitung den
Tarifvertrag zu unterzeichnen den ſofortigen Streik
doch ſollen weitere Verhandlungen gepflogen werden

Für Reviſion des Verſailler Vertrages
London 13 Oktober Der Vorſitzende der du

nationelen Wirtſchaftskonferenz Sir George iſh
trat für eine Reviſion des Friedensvertrages ein
Simon der frühere holländiſche Juſtizminiſter ſchlug
vor Deutſchland einen Kredit zum Ankauf von
Rohſtoffen zu gewähren

n

das kommende Theater

Von Felix Salten
Der bekannte Wiener Schriftſteller nimmt die

heutigen Theaterverhältniſſe das Publikum wie die
Bühne unter die Lupe einer ziemlich veſſimiſtiſchen
Betrachtung Er geht von ſeinen Wiener Er
fahrungen aus ſein Urteil hat aber auch für uns
Jntereſſe

Das alte Theaterpublikum brachte ins
Theater jenes feine Verſtehen mit das nur der wirk
lichen Bildung möglich iſt es brachte den differenzier
ten Geſchmack mit den empfindlichen Maßſtab des Ver
gleiches den Takt des Urteils lauter Dinge die nur
aus alten Kulturtraditionen geſchöpft werden können
Und es brachte vor allem eine künſtleriſch ethiſche Fo r
derung mit Daß dieſe Leute zerſprengt und ver
jagt wurden iſt ein unermeßlicher Schaden Daß ihre
anſpruchsvolle Kennerſchaft nicht mehr mithelfen kann
das Niveau zu halten ein unerſetzlicher Verluſt
Könnten ſie noch da ſein könnten ſie wie ja zu er
warten ſtünde vergleichen urteilen fordern es wäre
außerordentlich wertvoll Denn ſchon die herab

eminderte Form bedeutet eine Gefahr Aber die
enſchen die heute die Theater füllen haben über

haupt keine Forderung geſchweige denn eine künſtle
riſch ethiſche Sie wollen zunächſt einmal erfahrenwas ein Theater eigentlich iſt ſie wollen ſich unter

halten ſonſt nichts Und ſie unterhalten ſich einſt
weilen über alles Ob das Stück ein Schmarrn iſt
oder ein Meiſterwert der Schauſpieler ein Genie oder
ein trivialer Macher ſie unterhalten ſich Das Auf
und Niedergehen des Vorhangs der Wechſel der
Szenerie alles hat für ſie den Reiz der Neuheit Sie
erleben lauter erſte Eindrüche und danach kann man
ihr Urteil bemeſſen Jhr Verhältnis zur Kunſt
aber nein hier frreiſt dieſe traurige Sache ſchon ans
Lächerliche Wie ſollen dieſe Leute auch ein Verhält
nis zur Kunſt beben denen reſtern der Boriff Kunſt
noch ganz a u die he cher nachZem Lederrücken kaufen Wie ſoll es um ihre Ve

ziehung zur Kunſt beſtellt ſein da ihnen allen die innere
Ruhe fehlt Sie ſind betäubt von ihrem beſtändig
kreiſenden auch im Theater noch fortſchwingenden

Theater werd entſtehen das vom Tanz wie vom Film
neue Elemente in ſich aufgenommen hat Umd eine
Filmkunſt wird da ſein die dem Theater nicht mehr

Denken an Valuta an Preiſe an Verbote die um
gangen an Schwierigkeiten die überwunden werden
müſſen an Wohnungen die nicht zu haben ſind an
Lebensmittel die beſchafft werden können an Kohle
an Päſſe an Kleiderſtoſfe an Schuhe an Seife an
tauſend Dinge denen man früher nicht einen einzigen
Gedanken zu widmen brauchte Sie ſind aremlos alle
miteinanden Dieſe Jugend die in aller Haſt ſtudiert
um waſch ins Erwerbsleben zu n und dieſe
Erwerbenden denen die Angſt vor dem Bolſchewismus
und dem Steueramt im Nacken ſitzt Sie verſtehen
nichts von Kunſt ſie verſtehen nur daß ſie den Augen
blick genießen wollen Und ſie unterhalten ſich

is Theater das wir jetzt haben iſt noch bei
weitem nicht der Spiegel dieſer Geſellſchaft Noch
lebt das Theater von ſeinen guten Traditionen noch
wird es da und dort von der Vergangenheit geſiützt
Eipfelhöhen der Kunſt kann es nicht mehr erreichen
denn auch auf der Bühne zeigt ſich das ſeltſame zeigtſich dieſes beinahe ſchon geſetzmäßig und ſhicſal haſt

wirkende Zeichen dieſer Gegenwart der Mangel an
ſtarken Jndividualitäten die Herrſchaft der Mittel
mäßigkeit Bei alledem das Theater ſteht heute noch
immer ein wenig höher als ſein Publikum Aber der
Tag muß kommen an welchem ſie Eines werden
Bühne und Publikum einander gleich und einander
wert Ob das nun bei vollen Häuſern oder vor leeren
Bänken geſchieht iſt einerlei Es wird der Tag des
Zuſammenbruchs ſein

Jede Verzögerung wäre nur eine Pers gerung der
Qual Denn wir müſſen durch Wir müſſen
durch allen Schund durch die Trivialiſierung der
Klaſſiker durch das Geſtrüpp aller ineinander geſtürz
ten Stilarten durch den Verluſt der Verstechnik durch
den Applaus den die ödeſten Poſſenreißer und die
frechſten Hochſtapler einheinſſen und es muß ſo arg
konimen daß es gar nicht mehr weiter geht

ins Gehege bricht Der natürliche Ablauf der Dinge
wird auch die Schauſpieler in zwei Gruppen ſcheiden
Jn die Mimiker in die Gebärdentalente die ganz dem
Kino gehören und in die Darſteller in die Sprecher
die wiedex allein dem Theater dienen Starke Perſön
lichkeiten werden aber noch liegt dies alles in der
Ferne Noch iſt das Drama unſeres Zuſammenbruchs
im Cang Erſt wenn die Tragödie zu Ende iſt und
wenn alle ihre ſchuld und unglückbeladenen Helden
hingeſtreckt am Boden liegen dann erſt nicht früher
erſcheint in ſtrahlender Rüſtung Mi We von
triumphalen Klängen Fortinbras der neue Herr und
Gebieter

Kunſt und Wiſſ enſchaft
Hochſchulnachrichten Zur Wiederbeſetzung des

Lehrſtuhls für Altes Teſtament an der Univerſität
Halle an Stelle von Prof G Hölſcher iſt ein Ruf
an Prof D Albrecht Alt an der Univerſität Baſel
ergangen Alt geborener Vayer habilitierte ſich 1909
in Greifswald wurde 1912 außerordentlicher Pro
feſſor und ging 1914 als Ordinarius nach Baſel
Der außerordentliche Profeſſor Paul Frankl in
München dem wie ſ Z gemeldet der Lehrſtuhl für
Kunſtgeſchichte in Halle angeboten worden iſt iſt
geborener Prager ſtudierte an den Techniſchen Hoch
ſchulen in Prag München und Charlottenburg ſowie
an der Univerſität München und erwarb 1910 den
Doktorgrad mit einer Arbeit Beiträge zur Geſchichte
der ſüddeutſchen Glasmalerei im 15 Jahrhundert
1914 erwirkte er in München ſeine Zulaſſung als Pri
va dozent für neuere Kunſtgeſchichte mit beſonderer
Berückſichtigung der Architekturgeſchichte ſpäter erhielter Titel und Rang eines a o Profeſſors

Kirchenmuſikaliſches Trotz der ſchwierigen Wirt
ſchaftélage verzichten die ev Kirchengemeinden nicht auf

Dann erſt wird ſich ein neuer Anfang zeigen Ein den Erſatz der Glocken die ihnen der Krieg nahm Um

den Gemeinden hierbei durch ſachkundigen Rat bebilf
lich zu ſein hat das Konſiſtorium der Provinz Sachſen
die Ausbildung von je drei Pfarrern und Orhaniſten
durch Prof Biehle den verdienten Begründer der muſi
kaliſchen Glockenwiſſenſchaft veranlaßt die nach einem
kürzlich in Halle abgehaltenen Schlußlehrgange dem
nächſt unter Abgrenzung ihrer Dienſtbezirke den Ge
meinden amtlich bezeichnet werden ſollen Die Sächſ
Prov Kirchenbehörde hat damit bahnbrechend gewirkt

Daß in dieſer Zeit auch die deutſche Orgelbaukunſt
nicht zum Stillſtand gekommen iſt bezeugt die rührige
Tätigkeit der berühmten Rühlemann ſchen Orgelbau
anſtalt zu Zörbig die jüngſt in der neuen Oberreal
ſchule der Franckeſchen Stiftungen zu Halle ein allen
Anforderungen entſprechendes prächtiges Orgelwerk
aufgeſtellt hat

Profeſſor Pembaur verläßt Leipzig er hat die
er an die Akademie der Tonkunſt in München
zum Frühjahr n J angenommen Für das Leipziger
Muſikleben bedeutet der Weggang des L
Pigniſten der ſeit langem am dortigen Konſervatorium
wirkte einen großen Verluſt

Magnus Hrſ wie nicht geſtorben Die Münchener
Meldung vom Tode Dr Hirſchfelds beſtätigt ſich nicht
Die Heilung der Verletzungen ſoll im Gegenteil einen
guten Verlauf genommen haben

Weltkongreß der Dadaiſten in China Der Ober
dada teilt mit Von der am Sonntag in den J
Bergen zu Steglitz ver ſammelten Menge wurde fol
gender Funkſpruch über Nauen verbreitet Poz Prä
ſident der Republik China Peking Der Oberdada
grüßt den Präſidenten des älteſten Reiches der Erde
und erbittet Antwort ob China dem kosmiſchen Kon
greß der erſten dadaiſtiſchen Geiſter des Weltballs
Gaſtfreundſchaft gewähren will im Jahr C des Him
mels Oberdadaiſtiſches Zentralamt Berlin Zwölf
gez Der Beauftragte Wir werden die Antwort der

Republik China mitteilen Fruchtloſer als die
Brüſſeler Konferenz kann dieſer Kongreß auch nicht
ausfallen
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o Sinkende Lebensmittelpreiſe in Amerika Nach einer Das Theaterkinogen Amtliche Deviſenkurſe et See net Eguelle die belgnnten GSegenſäte zwiſchen Sühne und mung recht der Völker lämpfwenl

de a n ſten zehn traten mit einem rück ien r e e en et re Khee dete een eeng Seſer Aee tn Thecter e T lin Seelen Tee In den de n e e
Kr Fr läre aus der diesjährigen guteTmſt rdam 2080,40 2084,60 2047,95 2056 06 Die Ueberlanzentrale Sadhar bis ch Mitteilungen len C r len Bee vin Einwohner eine Summe von 20 r edt

u 50 60 50 aus Nordhaufen umfangreiche Erweilerungen ihrer Anlagen Je z n Denn die ameri n Bühnen 2 in einem Pappkaſten im Hauſe aue e s ür die ſie m Kreiſe Worbis 6 Millionen Mark in der Gra anf Du die Rino tie ter un r s Geld iſt von Mäuſen völlig vernichtet
de ten i i n len änn h der Heiſtvollen Kombingtion eines t Verter nun l e eine Feſtſtellung der Nummern niqu
e e ars vy v r o vez Auſrr r en In d e rer das n durch e allen r undrä für 1 Sterl 235, 235,50 21,50 232 Nsrates wurde die einſtweilige Suspenſion des Pro r ganzen Welt geholfen wird nun Hamlet nd e für 1 Dollar 6,93 67,07 65,68 65,82 kuriſten Dupont und der Bevollmächtigten Schernbeck und ſeine Nüdtehr i er Den Gerichtszeitun
eilt ris 438,05 1488,95 435,650 136 95 Lindemann ausgeſprochen Gleichzeitig wurden Conrad Banſa kranz einen Brief entwendet habe dann zeigt ein ein g

e t i en e ehe e e en dine eng n ſten M ſag StraftammerJ a mi e e 2 4In en VDeſier abageſt l ſchafte einſtweilen für Direktor Arnold welterführen werden Die Kajüte des rollenden Schiffes ſchleicht um dem Beleidigung von Landesjägern
rag 6322 10 Bankdirektor Albert Bothe F Jn Magdeburg ſtarb Schlafenden den Brief zu nehmen Die Luſtigen Am 23 Juli 1919 abends gegen 6 hielt tnd udäve ſt el 118 23 16 27 18 1672 18 14 e e Vorſtandsm n der Commerz und Weiber von Windſor werden an der geeigneten Stelle Merſeburg ein Arbeiterzug auz Leungz auf Linem

tun 1 un h h e e e e e h See T e e dte h e n tet s au Kopenhagen 1176 12 5 Stodholm 838 826 Helſinig Die Vohenlaheſche Nährmittelfabrik Akt Geſ in Kaſſel und vort mit ſeinem Wäſchekorb in die Themſe ge jàger befanden die nach Halle wollten die Ar
ns fors 445 44 Jlälien 3054 5058 London 8 9 und Gerabronn verteilt wieder 10 Prozent Dividende auf worfen wird as Heer Richards III wird an einem beiter der Landesjäger anſichtig wurden ſchimpfte einegen wort 636 Paris 185 a Schweiz 7 u bisherige Aktientapitat von 225 Millionen Mark für das frühen Sommermorgen die mittelalterlichen Straßen Anzahl Arbeiter Noskehunde Bluthund
hen e ten un e re ehe den Aue heben t her Be derte hege tiufenbent von Shrewsbury hinunter nach dem Schtachtfeld von Aſw Die Landeeiager ſtiegen ans um die ſah
auf DeutſchHeſtreich abgeſtempelr 35416 8546 Prag o2 nen Attien z a erſt an der Dividende des laufenden Bo worth eführt werden nd im Schatten der vom den Arbeiter feſtzuſtellen ſie wurden von zahlreer 10228 Peſt 46551 484 Die Kiſennerke Gaggenau Akt Gef beantragen eine Jahn der Zeit hart mitgenommenen ger filmwirk Arbeitern die nun aus dem Arbeiterzuge ausgeltiegen

en V W kt Kapitalserhöhung um 8 Millionen Mark Stammakkien und ſamen Kirche muß die berühmte Schlacht noch ein waren umringt und bedrängt und hierbei erhieltippi orn Warenmarkt 500 900 Mark Vorzugsaktien bisher 4 Millionen Mark Ka mal gekämpft werden Das verlangt die morderne Landesjäger einen Fauſtſchlag zwiſchen die
en Metallnotierungen vom 12 Oktober Preiſe für vita Theaterkunſt denn au chin der Kunch gibt es ein Ei des Llätter Dieſen Schlag ausgeführt zu haben wurdeäck 1000 Kilogr in Mark Raffinadekupfer 98 99proz Dampffiſcherei Nordſee Akt Geſ in Bremen Die Folumbus ver im November 1901 geborene Arbeiter Karl Booſeeſte 2125 2150 Or üttenwilhelei 740 560 Hrig Aerglgrſammlung beſchloß u das Aktienkavital um 5, 25 aus KleinLauchſtedt beſchuldigt der ſich nun vor dem
m Hüttentoh int im r Vert 935 950 Remelted Platten 525 Millionen Mark zu erhöhen wobei 0,25 Millionen Mark Der Streit um den 3 Band von Bismarcks Gedanken Gerichte zu verantworten hatte Der Angeklagtevon Hu oerl 50 RemeltedPlatten Vorzugsaktien ſein ſollen ie neuen Stammaktien ſollen und Erinnerungen ſtritt den Schlag ausgeführt zu haben und behaäuptezink 630 640 Orig Hüttenaluminium 98 99proz in den alten Aktionären im Verhältnie von 1 angeboten wer i d i di cren gekerbten Blöckchen 3400 3500 Orig Hüttenalumi den wobei der Ausgabekurs vom Aufſichtsrat feſtgefetzt wer n der re über die Veröffentlichung des er ſei ſelbſt erſt aus dem Zuge ausgeſtiegen dieſ
hiſt nium in Walzdraht oder Drahtwaren 3600 3700 den ſoll 38 Landes der Gedanken und Erinnerungen des Angaben ſteht was er gleich nach der Tatode Zinn Banca Streaits Billiton 6300 6350 Hütten Plauener Spitzenſabrik Art Gef Einſchließlich Vor Fürſten Bismarck iſt der gerichtliche Verhandlungs auf dem Polizeiburegu angegeben hatte wonach er
per Zinn miadeſtens 99proz 6100 6150 Reinni el 98 trag ergab ſich laut Geſchäftsbericht in 1919/20 ein Roh ermin vor der 4 Zivilkammer des Landgerichts 1 von der drängenden Menge auf den erh
döhe 43 g9proz 4500 4600 Antimon Regulus 925 ell ewinn von 695 711 376 919 Mark der Reingewinn ſtellt Berlin Grunerſtraße Zimmer 30131 auf den 28 Okto e ſein wollte und dieſen dabei angeſtoßen cber in VBarren ea 909 fein für 1 gillo i800 Elettro a auf 235 n 929 Mark Aus ihm ſoll eine Divi ber 1920 10 Uhr vormittags anberaumt Es wird er auch die beſtimmte Ausſage eines anderen

hikupfer 2700 m enden t e re hier nachdem die bisherigen Verhandlungen aur die Landesjägers daß er den Angellagten wieder erken
www Akt Geſ in ernſ e t von Kaiſer Wilhelm II gegen das Erſcheinen ves und geſehen habe wie er geſchlagen hat ſteht d

Induſtrie und Wiederaufbau die Dividende von 6 Prozent und die Verdoppelung des Werkes erwirkte vorläufige Verfügung betrafen nun jetzigen Ableugnung gegenüber Von den geladenenStammkapitals auf 66 Millionen Mark Die neuen Artien mehr im Hauptverfahren Zeugen bleiben drei unvereidigt weil ſie der Teil

Handel und Verkehr

Auf der 50 Generalverſammlung des Vereins deut
ſcher Eiſengießereien in Dresden über die wir bereits
kurz berichtet haben äußerte ſich der Geſchäftsführer des
Pereins Dr Brand über die Entwickelungsmöglich
keiten der Jnduſtrie wie folgt Die Jnduſtrie läßt ſich
nicht entmutigen ſondern hat den Neubau mit bewun

kürzeſter einAuch iſt die Einführung von neuen Schutzzöllen für Manu
fakturwaren in Ausſicht genommen

ett ein Einfuhrverhot für Luxnusartikel ertaſſen

werden von dem Bankkonſortium der Geſellſchaft zu 110 Pro
zent mit der Verpflichtung übernommen ſie den Aktionären
zu 110 Prozent anzubieten Ferner wurde der Vorſtand
ermächtigt eine neue Obligationsanleihe von 25 Millionen
mit 5 Prozent verzinslich aufzunehmen

StummſchesDie Dillinger Hüttenwerke früher ein

Kleine Chronik

e das von Kaiſer Wil
eberrecht an einzelnenhelm II beanſpruchte Ur

erkesW um die Freigabe s nachgelaſſenen
des Fürſten Bismarck geſtritten

Eiſenerzbohrungen im Harz
Die Bohrunternehmungen die in letzter Zeit in der

troffen haben Aber gewißl vebewegt der Jrländer Das war bei Ypern v
wo wir gemeinſam für das b ſt beſt

nahme verdächtig ſind Der Angeklagte war damals
nicht 18 Jahre alt er gab an religionslos zu

ein Das Gericht hatte keinen Zweifel an der S
s Angeklagten und verurteilte ihn wegen vorſätzlicher

gemeinſchaftlicher Körperverletzung antragsgemäß zu
4 Monaten Gefängnis

M

S

ge Unternehmen jetzt aber größtenteils in franzöſiſchem Beſitz S ir dernswerter Tatkraft begonnen und ſich durch Fuſionen haben im lehten Jahre ehe als das Doppelte des Artien Richtung von Salzaitter nan dem Elm zu unter Der Beſuch im Weinkeller
Jntereſſengemeinſchaften auf Rohſtoff d u ba nommen ſind dürften der Erforſchung von Eiſenerzvoraus Jnter ge neue ohſtoff un apitals von 25,8 Millionen Mark nämlich nach 20 Millionen komm Seit zwei V wird er Während der Gutsbeſitzer Schaaf in Dieskau imFabrikationsgrundlagen geſtellt Auch die Wieder Mark Abſchreibungen rund 67 Millionen Mark rein verdient en gelten Seit zwe ochen r Wuch h an J
aufrichtung der Hochfeeſchiffahrt und unverkennbare 20 Millionen Mark werden für Neubauten zurückgeſtellt die der Bruchgrenze im ſogenannten Wolfswinkel gebohrt September v J der Hochzeit ſeines Bruders in Halle
Fortſchrilte des Außenhandels trotz aller uns entgegen Dividende iſt nicht bekannt gewonden Auch dieſe Bohrung dürfte dem gleichen Zwecke dienen beiwohnte räumte ſein 22jähriger Arbeiter Kurt Fra

ichs tretenden Handelsfeindfchaft ſind als erfreuliche Aktiv N em durch den Verluſt von Lothringen die dorti aus Halle des Arbeitgebers Weinkeller aus Da
Rili poſten zu buchen Die Verſtändigung mit Frankreich 5 tzeſt jſ gen Erze für unſere Jnduſtrie nicht mehr frei in Be hatte er aber das Pech mit zwei gefüllten Korbflaſchenn l ene Nohornpieleit en a rgrge rig portze ung der O i en ſ J en tracht kommen iſt es nötig geworden die Erzvorkom die zirka 60 Liter Wein enthielten dem Gendarmerie
ät innenpolitiſch aufrecht halte und feſtige immer o das Karlshorſt men unſeres Harzgebirges mehr als bisher zu er wachtmeiſter in die Hände zu laufen dem er auf Be
der ſtärkſte Aktivum in Mitteleuropa Die ſoziale Ver 9 g ſchließen Die Bohrunternehmungen ſchreiten rüſtig fragen zur Antwort gab er ſolle den Wein in das Hoch

Nark föh könne nen z Ausgezeichneter Sport ſteht am Donnerstag in Karlshorſt vorwärts und fördern hoffentlich gute Erfolge zutage zeitshaus in Halle ſchaffen Dem Gutsbeſitzer ſind amſöhnung könne auf keinen Fall von den Parteien herbei in Ausſicht Nicht nur die beiden Hauptereigniſſe des Tages dem Tage aber acht Korbflaſchen mit zirka 180 Litern
geführt aber auch nicht allein von den Arbeitsgemein das Große Hürdenrennen und das TepperLaskiJagdrennen Ein Senſationsprozeß in Hamburg Wein und Kirſchſaft geſtohlen worden Franz beſtritt
ſchaften getragen ſein ſondern das eigentliche Arbeits verſprechen einen ſpannenden Verlauf ſondern auch die Vor der Strafkammer des Landgerichts Altong be ent uebiet hierfür li i en ge ichen Betri anderen Rennen werden ſtarke Felder und intereſſante End nun vor Gericht derjenige geweſen zu ſein der demng er r lege m den gewerblichen Betrieben in kämpfe bringen Jm Großen Hürdenrennen über 4000 Meter nnt der große enſationspro ß gegen den Leiter der Gendarmeriewachtmeiſter begegnet iſt während dieſer

hen ver täglichenn Zuſammenarbeit in der Werkſtatt Die t n mer i eutſchen Mitternachtskommiſſion Adolf Müller i daß der Ane natürliche J ität der Rerſtlientef g7 muß man zu Widerſtand halten der ſeine drei Rennen unter Eid erklärte ſich darin nicht zu irren daß derafts Arbeiter u wie per nern auf der Seite der zwiſchen den Flaggen in überlegerer Manier gewann Nächſt Müller war von den ſtaatlichen und ſtädtiſchen Polizei eklagte derjenige geweſen der damals den Wein geo gut r e der internebmer werbe das Gleich ihm kommen Galant Eichwald Harkekin und Feuersnot für behörden auf Grund des S 180 des Stra geſetzbuches tragen hat Franz iſt auch wegen Diebſtahls bereits
gewic t wieder herſtellen können Die Möglichkeit der den Ausgang in Betracht Das Tepper Laski Jagdrennen der Kuppelei beſchuldigt worden Der Univerſitäts zweimal vorbeftraft Die Strafkammer hielt den An
Induſtrie eine ſo weitgehende Kredithilfe zu leiſten wie iſt eine gute Sache für den ausgezeichnet n were Profeſſor Dr Ude Graz der als Zeuge vernommen geklagten nach der Beweisnabme für den Dieb und ver

ng man es mit der ſogenannten produktiven Erwerbsloſen ter in den beiden Vertretern des Stalles Tepper werden ſoll iſt in Hamburg bereits eingetroffen Zu rteilte ihn zu 9 Monaten Gefängnis
So fürſorsz und einer Reichswirtſchaſtsbank beabſichtige ſei un er urd e ſchärfſten Seaner er Gunſten des in iſt eine Reihe von Eutachten h haſts zweifelhaft Deutſchland kann ſeine Schulden aus en pus Vyran en Mengen Prrvern en hervorragender Mediziner Juriſten uſw eingegangen Fürs Zuchthaus reif geworden
Re laufenden oder einmaligen Steuern unter keinen Um Zorſt 2 Rennen Roſendaal Duſe 3 Rennen Wider U a von Prof SternDüſſeldorf Dr Mumm Berlin Die 27jährige unverehelichte Anna Valeſſe traf am
durch ſtänden decken und es iſt die nächſtdringliche Aufgabe ftand Galant Eichwald 4 Rennen Schwerenöter Stall h Mittermeyer Gießen ſ Wurſter Samuel 28 Oktober v Jrin Halle eine Landsmännin und Schul

Jn die unproduktiven Laſten aus der Beſatzung des Tepper Laski 5 Rennen Heribert Baltgſar 6 Rennen eller Freiburg uſw Der Prozeß erregt in Hamburg freundin die inzwiſchen Ehefrau eines hieſigen
ſſi Weſtens zu beſeitigen Tanz Komponiſt 7 Rennen Schipper Minimax und Umgebu das größte Auſſehen um ſo mehr da Schloſſers geworden war Sie wurde von dieſer ſehrr u durch ihn die Frage der ſtaatlichen Duldung der Bor freundlich begrüßt mit in ihr Heim genommen und dortDeutſch Ungariſche Handelskammer in Budapeſt Vor SchwnmerWerbetag 1921 Eine große Werbeaktion delle aufgerollt und eingehend erörtert werden wird bewirtet Als ſie Gelegenheit fand zu bemerken wo die

inigen Wochen iſt unter Beteiligung deutſcher und ugagri wird der deutſche Schwimmſport im kommenden Jahre ſehen i bewah tahl ſie dieſesſcher in Budapeſt anſäſſiger Kaufleute die Deutſch Unggriſche Der Vorſtand des Kreiſes J des Deutſchen Schwimmverbandes Furchtbare Mordtat rn J u r in 2 dem d
Handelzammer in Budaveſt gegründet worden Das ge hat n ſeiner letzten Sivung folgenden Antrag des Kreis An dem Gutsbeſitzer Leopold SchulteNiederſtade als man ſie nur ite aug Erbt l des Mannes

äftsfürende Deſtorhhn veeht aus 29 Deutſchen und Werbeamtes angenommen und ihn an den Verbandsvorſtand iſt auf feinem Gute zwiſchen Bösperde und Frönden gelaſſen hatte Jbre Bente war ein Erbteil des xung 0 Ungarn Amtliche Befugniſſe ſtehen der Kammer aller weitergegeben Am letzten Sonntag des Juni 1921 den 26 berg in Weſtfale ine chtbare M üb in Höhe von 5000 den er erſt drei Tage vorher ins J
della dings weder von ſeiten der dentſchen noch von ſeiten der veranſtaltet der Deutſche Schwimmverband einen Schwim M m jurch re ordtat verübt Haus genommen hatte Als die Schloſſerfrau wieder

d negriſcken Neger auz die Stellung iſt mehr die eines mere Werbekag Der Deutſche Schwimmverband be Vorden Man fand ihn morgens beim VBetreten der Fipeinkam ſtand die Valeſſe ſchon reiſebereit an der Tür
r eingetragenen Vereins Die Kammer fuird gber ſehr gut in der trachtet es als eine Ehrenaufgabe für jeden Verein an dieſem Stallungen geknebelt und erſchlagen vor Wie man 75 Minuten ſpäter wurde der Diebſtahl entdeckt die
ſo zig Lage ſein Anskünfte Uber Abſatzmöglichkeiten und Bezug Tage außerhalb ſeines Wohnſitzes ſchwimmſportliche Wett annimmt hat Schulte frühmorgens die Täter bei Diebin war aber nicht mehr auffindbar Jetzt ſtand ſte
owna quellen zu gehen und geeignete Vertreter namhaft zu machen kämpfe verbunden mit Rettungsvorführungen zu veranſtalten einem Viehdiebſtahl überraſcht die ihn dann r e r Sie heſeri t di Tat ich ſieDie obrrſchleſiſche Steintohlenproduklinn hat ſich im um in allen geeigneten Orten Stätten zu ſchaffen an denen niedergeſchlagen gefeſſelt und getötet haben vor der Straſkammer Sie beſtritt die Tat obgleich Jr im September gegenüber der des Augnuſt die ſtark unter den Un der Schwimmſport als Quelle verjüngender Kraft gepflegt nur als Diebin in Frage kam Mit Rückſicht auf ihre 4
h der ruhen gelitten hatte wieder gebeſſert jedoch noch nicht die wird Jn Befolgung dieſes Beſchluſſes werden daher den Eine Liebestragödie Vorſtrafen wurden ihr mildernde Umſtände verſagt Das
e ſo I auünſtige Förderungsziffer des Jnli erreicht Die Vereinen keme Wettkämpfe an ihrem Wohnſitz genehmigt Jn der Nähe der Stadt Münſter hat ſich eine Urteil lautete auf 2 Jahre Zuchthaus

Förderung betrug laut Jnduſtrie Kurier an 26 Arbeits Dieſer Antrag dürfte angenommen werden Es werden daher z i damm e tagen 2 757 287 Tonnen kim Auguſt 2 324 368 Tonnen die 650 Vereine des Deutſchen Schwimmverbandes an einem dte abgeſpielt Ein hatte eine Einbruchsdiebſtahl
er Bohnver and mit der Hauvthahn velſef ſih auf i 796 561 en bisher dem Schwimmſport ver r e t et de t Kravageſahren Als der 25fährige Arbeiter Fritz Wagner aus
1520 302 Tonnen wovon 549 979 Tonen ins Ausland und ſchloſſen waren Werbeſpiele veranſtalten und ſo dem War in der Nähe ſeines Beſitzes erſchoſſen und Himritz bei Wettin am Abend des 14 April in Be

178 892 Tonnen nach Polen verladen wurden Die Wagen Schwimmen zu einem großen rer verhelfen ſich dann ſelb ſt e Tee n Die Umſtände baſſen gleitung des 30jährigen Arbeiters Paul Reußner per
tte geſtellung war im allgemeinen regelmäßig Von 199 193 an Berlins Großes Schauſpielhaus als Box Arena Der darauf ſchließen daß die Tat nicht im Einverſtändnis Rad zu ſeiner Braut in Döblitz fuhr und an dem Gehöft

rdert eforderten Wagen wurden 1193 micht geſtellt Der Halden deutſche Voxſport iſt auf dem beſten Wege feine Kinderſchube mit dem Mädchen geſchehen iſt da dieſes durch einen Rad zu ſeiner Braut in Döblitz fub
beſtand belief ſich am letzten Ermittlungstermin auf 292 342 auszutreten Jn Berlin haben ſich bereits alle bisher ver Schuß in den Rücken alſo offenbar auf d ucht ge des Korbmachers Fauſt vorbeikam ſagte er zu ſeinemFern Tonnen wendeten Räumlichkeiten als viel zu klein erwieſen um dem wirt oiden iſt Der älter h Ewhuß Begleiter Der hat Acker iſt Korbmacher und verdient

Das beſte Eiſenbahngeſchäft Die Kleinbahn Aktien Maſſenandrang des boxhungrigen Publikums gerecht zu wer mit ei dgeweh beigebracht durch di u viel Geld und riet zu einem Einbruch Reußner lehnte
geſellſchaft Tangermünde Lüderitz verkqufte das Oberbau den Man greift daher zu außergewöhnlichen Mitteln it einem Jagdgewehr beigebracht wodur ab wartete aber wie er behauptete am Dorfausgangeund rollende Maeriagk der abgebrochenen Teilſtrecke Demker Zwiſench einem bekannten Boxveranſtalter und der Direktion Kopfhälfte weggeriſſen wurde Benachbarte Kötters auf Wagner der bald mit ſechs kleinen Gänſen und

ſchloß Hſteriß ſo günſtig daß nach Abzug des 58 000 Mark betra des Großen Schauſpielhauſes ſind Verhandlungen im Gange leute hatten den erſten Schuß um 1 Uhr nachts den ſuwa im Werte von 1000 M ankam Reußner
den genden Betriebsverluſtes 1650 000 Mark verblieben Der um das Theater der Fünftauſend zu einer Arena anderen um 6 Uhr morgens gehört was darauf ſchlie ur ren W und die Hälft dertreik Aufſichtsrat ſchlägt vor 124 Millionen Mark davon auf des Fauſtkampfes zu geſtalten An der Stelle wo Götz von ßen läßt daß der Mörder erſt nach längerem rn war denn auch ſo entgegenkommend die e

en Hypotheken auszuleihen und den Akionären bis auf weiteres r ſeine eiſerne ſerer d net ren nun die ſich ſelbſt getötet hat e die Wagner m e ſarien eide a en
4 Prozent u zahlen ederbewehrten Fäuſte unſerer deutſchen Meiſter gegen die h atte anzunehmen Nun ſtanden beide als AngelFrangöſiſche Ausbeutung der Saargruben Jm Pariſer arg ausländiſchen Gegner in Wirkung treten Das Die lockende Prämie vor Gericht und es hielt ſchwer ihnen begreiflich zu

Inter Journal berichtet Fernand Haufer anſcheinend auf Grund S Frhau für fing n Ein geriſſener Gauner ſtahl vom Schrottlager eines machen daß ſie dadurch nicht ſtraffrei ausgehen können 9
Paiſh amtlicher Unterlagen die franzöſiſche Grubenverwaltung ge Le merit für D utſhig p Her z werden induſtriellen Werkes in Oberhagen mehrere e daß ſie den Schaden wieder gut gemacht haben Jmmer

ein denke bis Ende d J eine Förderziffer von 10 Millionen Ton a für Deutſchland Der Amerikaniſche Fuß verſchlüſſe die er ablieferte um dafür je 2000 M Ab hin wurde die Gutmachung ſtrafmildernd berüclſichtigt
nen zu erreichen die Produktion in den acht erſten Monaten ballverband beſchloß auf ſeiner Tagung in St Louis rm im i xchlug reren Mi Dru tion in den n Zone ing 7 lieferungsprämie einzuheimſen Die Geſchichte kam Das Urteil lautete gegen Wagner auf vier Monate1920 vbeträgt wie mitgeteilt etwas über 6 Millionen Tonnen eine ſofortige Aktion einzuleiten um Deutſch da für d bstuchti Ab e Gefängnisvon im nächten Jahre hoffe ſie die Forderung des lehten Frie land als vollgiltiges Mitglied im Internattonalen ber heraus ſo daß ſie für ven erwerbstüchtigen Abe gegen Reußner auf drei Monate Geſängnis 4
densjah es 1912 13 mit ungefähr 13 Millionen Tonnen zu er Fußballverband wied laſſen lieferer noch ein unangenehmes Nachſpiel haben wirdreichen ja zu überſchreiten wobei berückſichtigt werden muß e teder zuzuahen n Chefredakteur Konrad Pohl Verantwortlich für den volitiſchenI ren e er igr verden m 7 Wo haben wir uns ſchon früher getroffen Teil Konrad Pohl für Kunſt und Wiſſenſchaft und Unter 4ehilf daß inzwiſchen die Zahl der Bergleute von etwa 48000 auf Waſſerſtands Nachrichten vom 13 Okt d lei altungsblatt Ernſt Elteſter für die Stadtzeitung Gerichts

niſten tion der Saargruben mit Leichtigkeit verdoppelt Welt le 400 Am Elbe geſichts der Unruhen in Jrland folgenden Scherz Ein wert Jirting in r ber Gr h ſw h

Weißen 06 S iſ de i i n n Walt ennigdorf Säm i hmuſi wer en r e 2 r 9 Trotha 40 Kurt e 82 engliſcher Soldat hat in den Straßen von Belfaſt einen eriner Reda tion Hr Richard Bahr Berlin W 40 heinem Fin italieniſches Einfuhrverbot Um die Zahlungen Jernburg 1046 Magdeburs 33 Jrländer verhaftet der ihm merkwürdig bekannt vor Fürſe Bismargelrahe 2 Druck und Verlag Halliſche Nach h
dem in ausländiſcher Valuta zu verhindern wird in Jtalien in Kalbe Wittenberg kommt Wir müſſen uns ſchon früher irgendwo ge richten Verlag von Gebr Huck Halle Saale t

a Ge c g nm Koſten e en e n unriunſt Fühlen Sie ſich matt und elend i en Verraſe 10 15 Waggon gemiſchtes Brennhothzihrige See Froſtſchäden t Vorb z Abit Prima Obersek Relfo Reichsver Buche u Eiche m Durchm 50 m lang telbau 7 dito infolge ne her e heure re r a So h franko Waggon Solingen Mk 2100 je 10 To 9grmutu anderen durch ſchlechte Blutbeſchaffenheit verurſachten ung nzende Erfolge endkurse Scholerrreal Engel Apotheke Krankheiten ſo beſteht die Möglichkelt dahJhnen eine Kur mit h S B2öä Peroruf u 619 8 10 Vaggon reines Buchenbrennholz J

wen Voſtderſand Thauma hülft e h e Sgin en Mt en Nu Fpgfortigen Lieferungerſandadreſſer z
oIn dieſer altbewährten als Wunderquelle geprieſenen natür h nimmt gegenreinigt und scheuert alle Geräte aus e Heilquelle b d dent unentbehrlichen Beſtand S e iteſageke Nach El h

y v en Emaille Holz Metael teile Eiſen Kalk Kieſelſäure in überaus günſtigem Verhältniſſe a mee rich en orzellan Emauille Holz etell elöſt und werden daher vom Blure leicht aufgenommen er ca a Broſchure n u en Lobp 1 eS Bestes Scheuerpulver gratis durch Thauma Quelle Boppard Rhein W 40 Verkauf

für Haushalt Gewerbe u Industrie uwipiumchener Vorzüglicher Herdputz h Fleiſchwölfe IFleiſchkutter Büchſen ch t ſo2 e en e e urenneagmaſchine t e e m kl FehlernHenkel 4 Cie Dässeldorf Gleichſtrom Elektromotoren,220Volt e tthilnOber Vabrianton rer 0 Kupferkollektor 18 16 12 7 u B PS s 5p0 9auhen Autoklaven Behälter Transvort fe ol enkel s BRieteh 80o u 77 e0 wagen Laufgewichtswagen Koch 43 r Auminium Klessler Brüderstr 16
Prä Anzüge Ulster keſſel Fleiſchtransportwag Trans am Markt neb Löwen Apotheke gbr Huth Co
rdoa ba Gumm t J miſſion Fleiſchklötze Salzkäſtenr 3 t Küchen Schlu zimmer einze ne Holzſchränke Holztafeln u ſ w 2Kon oseniräger echte Zahlungsbedingungen er Verkauf vorſtehender Maſchinen mltballs it G ipatt m O a n Hals a 8 ndet am Donnerstag den 14 er aHim van 23 en eine von 11 Ubr ad lmaslb Worte Seht ans arö ren 2rer ar In er re im Schlachthof zu Halle a 6 Ageinverrzrſ für alle rege Merſeburg
s die Paar so e Eingang u ſtatt Wilh Freund Südſtraße 10r r r kauf nur gu Wiederverkäufnicht eg u e H röeasen Her Pogunt S Seferee Kegeltuo denmwerwaltungenKl Berlin 2 ter zu vermiet 4 Pion giter Khuoe e gar inct Fregudin e rn ehem monatl 50 Mk Angeb ſin gute Pflege zu geben Gefl Off unt L 837 l au itte der d 2d g eipa1 Treppe Eing Sternſty unt N 0988 g d Exp d V Off u N 0819 a x d Bl die Fil Leipzigerſtr unt 5815 a d Exp d l II 8411 a d
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spricht am Ein junger Politiker SterDonnerstag abend mit neuen politischen ver0 0 Uhr in der Ideen Keiner Partei 0 I DurSaalschloßbrauerei verpflichtet diekenBerlin e9 Lehran dungsſ

i enin h e e e e BucheZur r he W iiadrhesate ti Varietee h Donnerstag d 14 Oktbr und den n Anfang 7 Ende 104 Uhr erbi Riesen Erfolge 8 I Tannhäuser F icherh 9 9 kla4 de vorzüglichen neuen Spielplan ans Freitag e367 Ab heute Grosse Ulriohstragsoe Ab Reuto ir Geleitung Direktor Gustav Poller Fra Djavolo Das Gegenstüok von dem mit so gross Erfolg vorgoführien Sensationstflülm LAchbeoe g räßhetho Punte e Eröffnung der Winter Operetten Spielzelt ins

e ſ ler um bSonnabend d 16 Okt uhends V 00 aWRvnWRte7ndneneene en s m h We ina Donnerstag 14 Okt mit ans m n in glaſſecastspieldirektion Walter Steinert r aeDer Nlapte DMtoher Spfel man Die Dame im Frack ar im suben aus der Paulsgasse an
vom Int Ege T e Krumein ſome ine Tragödie in 4 Aktenh e e men in r e ren Vor ee Azrigen e ar t Walter Stelnert ne aiups Kapell meister ra ehe ſtwatove3 onzertdirektion Slegfried Kummere ax Bertuch auszub44 Preita s 28 Uhr 2 9 G a 5 t 8 n j e O G n ä ſt dendeEintrittspreisFia v Moosburg u Richard Senius r S digeernengzn ſ senr vretswertes tapheKarlchen ler Augen n vom Berliner Theater Richar a Mollendorfplatz eerimm an verlange Uberall die an re cne r neuen Zages

n Wachende u ein en n Theo Lucas Erna Salten pelsezimm ne 9kmnstes l Hachdenkliche als eignen Werken vom Meuen Operettenhaus Boriin vom Walinor Theator S ökatgelegenhelt Herrenzimm en
werten 8 h e Heere eng Franz Nenar G Hax Heinecke Hans Hotel Damenzimm Lhſuh

r h e z t Arbeiter S Täglich 7 Uhr Die Dame im Frack ne 8 Schlafzimm der Ab

Thaliag Saale e en aes 200 Zimmer

bis ſchules J eden D 5 7 ne rst a 9 z Möbelfabrik im allg2 die beliebten Preiswerte eine odi Tanz Abende J im AbendS fang 7 Uhr 34615 H Osborg z Saal u Je m inh Richard Ziemer 2 r m A t tREICMSH O in großer Auswahl i d Woche n mehr T er r 27 wen ichen TDonnerstag 14 Okt 7 Uhr abds G Prauendort f7yt Hansa Hotel z eß cuch 05 iſe ad

S R m m W t9 Vomnebmer Gezellschaftrahen Und Jan i e h e c Elektriſche J Den Käufer von Losen der ine

z h 3 ünchm 7 9 Plätton I Lehr z3 Koehplatton 480 eHeute Mittwoch den 13 Okt von 7 Uhr ab von 90 Mk un zu Gunsten der Kriegs und Zlvilgefangenen Lichtdr3 Im gr Saal Ball Volles Orcheſter III v Fr Ziehung unwiderruficn an I 3 Okth Pern lrapöce ler leidemchah S Karl Kästner Nur Lose 36 670 Bargold m Keiliis per ne n 5 Alten e rer e I mefſtere vollſtänJiplo M Judex ArtenHMorgen letzter Tag Ia Led er e SagS genomtLeipzigerstraße 52 Tel 1197 7 Eplsode Die Dame In Trauer Ausſchnitt 2 legtFniminninnnniiniunnmnmums g a 9 h s s Raß Schäſte Hauptgewinne 250 000 Mu 100 090 mr

u vornehme Veinstuben C 8 ne 80 000 FiK 2 25 000 HK UsWK d aul t ſ t rT r Grosser Sensutlonskilm v p al ruene Loos 26 50 M Tee e e 1Mx mehrägheh abends O S Schäſtefabrik O e auUnterhalttungs Nusht n guie en e en e à Anspach Hach Otto Arnt Reinh Kenmirt 5 Beginn 4 Uhr un nach n p oan 3 NMagdeburgerstr 134 Leipzigerstr 33 Rannischestr 13 J Vvo S i lSchrammel Künstler Duo J m Je an trollen lLoontine eipzißeritraſte s Paul Reiltel Rich Neye I üKelle d
Gluche Bredow h Kühnbero krnel kueort Ferry Sikta Ecke Gr Sandberg Grosse Ulrichstr 36 Loeipaigorstr 46z Vorführung 15 00 Uhr wir führen nur Original rer 337 rer 25 de ZTäglich Kauf waertloser Hamburger Lose Knte e er WWintergarten u h mee6 J er hit gieh die Hachm Vorstol ederwa e en aAchtuugz Kegkerr Sohtnnz Morgen e Mts c n vozueben v t ſeit zu billigen Preiſen bei e h bebert

Die Auszahlung der Preiſe vom Preiskegeln ddes unterzeichneten Klubs welches durch Jntrige Tan Abend t e H Krusemanp er Seher e 2 atte Scktien eKogeirinb Unter üns im Goid Sohlfehen Er stklassige Sall Musik orzur Wintergarten Gosells chaft je kNöcung von Ia aiten c R andereSparſa
uoh von eingewurzelten Uebeln wie ln n fletmütats Gexelohatt bisheri

alleedaus San e weit neumatsmis Ratten MöuſeBernhburgerstrasse 9 Telophon 4782 e 3 lähmungen Nerwenztörungen IISW Zeichnungen auf diese Anleihe die zum Kurse von ermder
e bedentet Aie0 Behandlung mit dom ſichere Spezialmittel S 108 p en iſt D5 Uhr Tee dumerstag Freitag u sonnohend n h Senen enren krgerä wette 77 ngalvanischen Heilapparaft Kleinſchmieden 6 bis 15 Oktober zur Subskription gelangt nehme ich N NillimDienstag und Donnerstag h dieſer Boche ſteht im Gaſthaus Zum Hafen Poſt Verſand entgegen Dio Vorzugsaktien Nupen einen bevor Als M

Sonder Khend Sheeren e gen Breen 6 Wohlmuth Co Halle Caule e rechtigten begrenzten Gewinnanteil von G Prozent der ab
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